
Zahnärztekammer
schlägt Alarm
WIEN. Die Österreichische Zahn-
ärztekammer (ÖZAK) hat am
Montag vor Versorgungsengpäs-
sen in ihrem Bereich gewarnt.
Schon jetzt seien zehn Prozent
der Kassenstellen nicht besetzt
oder gar unbesetzbar, in den
kommenden zehn Jahren errei-
che die Hälfte der Zahnärzte das
Pensionsantrittsalter und der
Nachwuchs sehe seine Zukunft
häufig anderswo, warnte die
ÖZAK. Gesundheits- und Wissen-
schaftsminister seien zum Han-
deln aufgefordert. SN,APA
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